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Von: Besseres Lernen [mailto:pressestelle@wir-wollen-lernen.de]  
Gesendet: Mittwoch, 9. Februar 2011 15:49 
An: 'pressestelle@wir-wollen-lernen.de' 
Betreff: Anmeldewoche: Den 4 "Primar"-Schulversuchen laufen die Familien davon 

Liebe Hamburgerinnen und Hamburger, 
liebe Eltern und Großeltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrkräfte, liebe Schulsekretariate 
und liebe Schulleitungen, 

wie im Zusammenhang mit den aktuellen Anmeldezahlen für die 5. Klasse bekannt geworden ist, 
stimmen die Eltern auch in den 4 Grundschulen, die seit kurzem als Schulversuch eine sechsjährige 
Grundschule anbieten, "mit den Füßen" gegen diese Schulversuche ab:  
  
Drei der vier Schulen verzeichnen zusammen gerade einmal 112 Anmeldungen für die Jahrgangsstufe 
5 (die Daten der vierten Schule liegen noch nicht vor). Rund jede zweite Familie der derzeitigen 4. 
Klassen in diesen Schulen hat trotz Schulversuch ihr Kind für Klasse 5 auf einem Gymnasium 
oder eine Stadtteilschule angemeldet. Das bedeutet, dass nur knapp die Hälfte der Schüler der 
Jahrgangsstufe 4 von ihren Eltern in diesen Schulversuchen gelassen wird (mit leichten 
Abweichungen zwischen den Schulversuchen: Rellinger Straße etwas mehr, Grumbrechtstraße und 
Burgweide etwas weniger).  

Weitere Informationen können Sie den aktuellen Berichten von heute über die Anmeldezahlen 
entnehmen: 
 
WELT v. 9.2.201: Stadtteilschulen liegen bei Eltern unerwartet hoch im Kurs 
http://www.welt.de/print/die_welt/hamburg/article12485887/Stadtteilschulen-liegen-bei-Eltern-
unerwartet-hoch-im-Kurs.html 
 
Hamburger Abendblatt v. 9.2.2011: Stadtteilschule kommt besser an als erwartet 
http://www.abendblatt.de/hamburg/schule/article1781541/Stadtteilschule-kommt-besser-an-als-
erwartet.html 
 
Hamburger Abendblatt v. 9.2.2011: Eltern akzeptieren die Stadtteilschulen 
http://www.abendblatt.de/hamburg/article1781374/Eltern-akzeptieren-die-Stadtteilschulen.html 

Herzliche Grüße, 
Ihr Team "Wir-wollen lernen!" 
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Am 18.7.2010 konnten die Primarschul-Pläne mit dem erfolgreichen Volksentscheid endgültig - und für 
Senat und Bürgerschaft verbindlich - gestoppt werden! Mit der Verabschiedung des 14. 
Änderungsgesetzes zum Hamburger Schulgesetz am 15.9.2010 ist der Volksentscheid erfolgreich 

 



 

umgesetzt worden. Die Volksinitiative "Wir wollen lernen!" hat durch zweieinhalb Jahre ehrenamtliches 
Engagement vieler Tausend Hamburgerinnen und Hamburger viel erreicht: 

o Erhaltung der Grundschulen bis Klasse 4  
o Erhaltung der weiterführenden Schulen ab Klasse 5  
o Erhaltung des Elternwahlrechts für die Schulform der weiterführenden Schulen  
o Erhaltung der Gymnasien mit eigenständigem Bildungsauftrag und 

Beobachtungsstufe  
o Sicherstellung verlässlicher und transparenter Informationen für die Eltern durch 

Schullaufbahnempfehlung als Einschätzung der Zeugniskonferenz in Klasse 4, die 
den Eltern auch auszuhändigen ist  

o Ein individuelles Recht der Eltern auf begleitende Notenzeugnisse auch schon in 
Klasse 3 sowie  

o gegenüber der ursprünglichen Planung kleinere Klassen  
o Abschaffung von Büchergeld.   

Doch das Schulgesetz ist nur das Fundament für wirklich gute und erfolgreiche Schulen in Hamburg. 
Jetzt kommt es darauf an, dass das Ergebnis des Volksentscheids auch nachhaltig und ehrlich 
umgesetzt wird. Denn die Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Schulleitungen wollen gute 
Schule leben! 
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Hinter der im Frühjahr 2008 gegründeten Initiative stehen engagierte Eltern, Lehrer, Schüler und 
Bürger aus allen Stadtteilen Hamburgs.  

 


